
Betreuungsangebot für Studierende rund um das Auslandssemester in den 

Fächern Französisch bzw. Spanisch 

Im Lehramtsstudium der Fächer Französisch und Spanisch ist ein obligatorisches 

Auslandssemester (5. Fachsemester) im Studienplan verankert, um sicherzustellen, dass 

die Studierenden und zukünftigen Lehrkräfte internationale Erfahrungen sammeln und 

interkulturelle Kompetenzen erwerben. Um Studierende bei der Vorbereitung, Durch-

führung und Reflexion ihres Auslandssemesters optimal zu unterstützen, bietet das Institut 

für Romanische Sprachen und Literaturen ein umfassendes Betreuungsangebot an. 

 

1. Vorbereitungsphase: Vor dem Auslandssemester 

• Outgoing-Messe sowie Informationsveranstaltungen in Zusammenarbeit mit dem 

Akademischen Auslandsamt:  

Studierende erhalten Informationen zu den formalen Schritten des 

Bewerbungsverfahrens, zu finanziellen Fördermöglichkeiten und zur 

Wohnungssuche. 

• Individuelle Beratung durch die Erasmus-Koordinatorinnen und Koordinatoren: 

Studierende erhalten eine persönliche Beratung zur Auswahl des 

Auslandsstandorts, der Hochschule, der Lehrveranstaltungen und der 

Sprachniveaustufe. Dabei werden auch die fachlichen und fachdidaktischen 

Anforderungen berücksichtigt. 

• Sprach- und Kulturtraining: 

Intensive Vorbereitung in den sprachpraktischen Kursen des 3. und 4. 

Fachsemesters zu kulturellen Besonderheiten des Landes. 

• Einschreibung an der Partneruniversität: 

Unterstützung bei der Einschreibung an der Partneruniversität und Beratung zur 

Belegung der dortigen Lehrveranstaltungen sowie zur Erstellung des Learning 

agreements. 

 

2. Durchführung des Auslandssemesters: Begleitung vor Ort 

• Regelmäßige Kontaktaufnahme: 

Studierende werden während des Auslandssemesters durch die betreuenden 

Hochschulbeauftragten begleitet. Regelmäßige E-Mail-Kontakte und virtuelle 

Sprechstunden sichern die kontinuierliche Unterstützung. 

• Notfallunterstützung: 

Ansprechpartner*in für akute Probleme (z. B. gesundheitliche Schwierigkeiten, 

rechtliche Fragen, Studienabbruch). Die Hochschule kooperiert mit der 

Partnerhochschule und dem International Office. 

 

3. Nach dem Auslandssemester: Reflexion und Anerkennung 

• Reflexion und Dokumentation: 

Die Studierenden reichen einen kurzen Erfahrungsbericht zu ihrem absolvierten 

Auslandssemester sowie das Transcript of Records über die im Ausland erbrachten 

Studien- und Prüfungsleistungen ein (Französisch: Dr. Julia Lange; Spanisch: 

Susanne Moerters). 

• Anerkennung von Leistungen: 

Die fachliche und fachdidaktische Beratung zur Anerkennung der im Ausland 

erbrachten Leistungen im Rahmen des Studienplans erfolgt durch die Lehrenden 

und die Kustodin. 


